
 5.  Juli  2020 - 14.-17. Sonntag im JK Nr. 27 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

 

Gesegnete Sommerwochen! 

Viele von uns gönnen sich in diesen Wochen einen 

Urlaub, oder aber eine „Auszeit“. In diesem Jahr 

entfallen wohl so manche Fern- und Studienrei-

sen. Viele bleiben in diesen Sommerwochen aber 

auch zu Hause. Ich wünsche erholsame und  

gesegnete Wochen! Mögen Sie alle gesund blei-

ben und viel Kraft für den Herbst sammeln! Danke 

für ihre Treue und ihre Verbundenheit; auch und 

gerade in der „Corona-Zeit“. Viele waren mit uns 

verbunden über Internet im Live-Stream. Das hat 

für uns alle neue Erfahrungen und Horizonte  

eröffnet. Möge den Gruppen und Runden im 

Herbst ein guter Start gelingen!   

 
Live-Stream – es soll weiter gehen! 

Die Live-Stream-Messen sollen weitergeführt werden. Wir haben seit März die Kameras und die dazuge-

hörigen Einstellungen ausgeliehen bekommen. Martin Nowosad sei dafür ein großes Dankeschön zu  

sagen. Bis Ende Juli müssen die Kameras wieder zurückgegeben werden. So haben wir uns entschlossen, 

selbst Kameras und das dazugehörige Material zu beschaffen. Es soll eine zukunftsweisende Investition 

für die Marienpfarre werden. Letztlich bedeuten diese Internet-Übertragungen auch ein „Fenster“ nach 

Außen und zugleich ein Lebenszeichen einer engagierten offenen Gemeinde. Auch für andere Anlässe 

können wir in der Folge diese Kameras (inkl. Laptop, Modem, etc.) verwenden. Die Kosten für diese  

einmalige Investition liegen bei € 10.000,--.  Die Pfarre selbst hat durch den Ausfall eines Drittels der 

Spenden (Kollekten, etc.) in den letzten Monaten, kaum die Möglichkeit, diese Anschaffung zu schultern. 

So bitten wir Sie alle um einen Spende und Unterstützung! Vielleicht lässt sich der eine oder andere EURO 

durch eine nicht konsumierte Reise anders verwenden! Danke und Vergelt’s Gott für jeden Beitrag 

(Zahlscheine oder direkt auf das Konto der Marienpfarre)! Bleiben wir verbunden – auch über Internet! 
 

Im Namen des Pastoralteams der Marienpfarre und aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,  

wünsche ich Ihnen Gottes reichen Segen! 
 

Ihr Pater Lorenz Voith 
 

PS! Danke für die Spenden für die Marienkirche, die bereits eingetroffen sind! 

Der Herr segne dich 

er lasse dein Leben gedeihen 
er lasse deine Hoffnung erblühen 
er lasse deine Früchte reifen. 
Der Herr behüte dich 
auch in diesen Sommerwochen. 
 

Er umarme dich in deiner Angst, 
in Krankheit und tiefer Sorge. 
Er stelle sich vor dich in deiner Not. 
Der Herr tröste und heile dich. 
Er gebe dir Frieden 
das Wohl des Leibes und  
das Heil der Seele. Amen 

Segensspruch 



Priesternotruf und Telefonseelsorge: 142 oder über 51552-0 

L 1: Sach 9,9-10; L 2: Röm 8,9.11-13; Ev: Mt 11,25-30  

 8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 

9:30 Uhr Hl. Messe  († Jakober Heinz;  

† Eltern Haring) ) (LIVE-Stream)  
 

Montag, 6. 7. - Hl. Maria Goretti 

L: Hos 2,16b.17b-18.21-22; Ev: Mt 9,18-26  
18:30 Uhr Hl. Messe († Familie Babich, Kellner  
 u. Grieß) 

 

Dienstag, 7. 7. - Hl. Willibard 

L: Hos 8,4-7.11-13; Ev: Mt 9,32-38  

 Hl. Messe (für die Armen Seelen) im Kloster 
 

Mittwoch, 8. 7. - Hl. Kilian und Gefährten 

L: Hos 10,1-3.7-8.12; Ev: Mt 10,1-7  

 8:00 Uhr Hl. Messe ( Freundin Antschi)  
 

Donnerstag, 9. 7. - Hl. Augustinuns Zhao Rong  

und Gefährten 

L: Hos 11,1-4.8a.c-9; Ev: Mt 10,7-15  

8:00 Uhr Messe ( Mutter Heger)  
  

Freitag, 10. 7. - Hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf 

L: Hos 14,2-10; Ev: Mt 10,16-23  

18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 11. 7. - Hl. Benedikt von Nursia,  

Schutzpatron Europas 

L: Spr 2,1-9; Ev: Mt 19,27-29  

 18:30 Uhr Vorabendmesse ( Onkel Franz u.  

 Großvater) 

L 1: Jes 55,10-11; L 2: Röm 8,18-23:  Ev: Mt 13,1-23  

 8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 

 9:30 Uhr Hl. Messe  (für die Anliegen des Klemens-

komitees) (LIVE-Stream)  
 

Montag, 13. 7. - Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde, 

L: Jes 1,10-17; Ev: Mt 10,34 - 11,1  

18:30 Uhr Hl. Messe ( Mag. Gertraude Haring) 
   

Dienstag, 14. 7. - Hl. Kamillus von Lellis 

L: Jes 7,1-9; Ev: Mt 11,20-24  

 Hl. Messe Messe ( Mag. Gertraude Haring)  
im Kloster 

 

Mittwoch, 15. 7. - Hl. Bonaventura, Kirchenlehrer 

L: Jes 10,5-7.13-16; Ev: Mt 11,25-27   
8:00 Uhr Hl. Messe ( Familie Prokop und Zohner) 

 

Donnerstag, 16. 7. - Gedenktag Unserer Lieben Frau 
auf dem Berge Kamel 

L: Jes 26,7-9.12.16-19; Ev: Mt 11,28-30  

 8:00 Uhr Messe ( Eltern)  
 

Freitag, 17. 7.  

L: Jes 38,1-6.21-22.7-8; Ev: Mt 12,1-8  

 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 18. 7.  

L: Mi 2,1-5; Ev: Mt 12,14-21  

 18:30 Uhr Vorabendmesse ( Mutter)  

L 1: Jes 55,2-6; L2: Röm 5,12-21; Joh 3,13-18.21 

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 

 9:30 Uhr Hl. Messe  ( Ehepaar Zacher)  
  

Montag, 20. 7. - Hl.Margareta, Märtyrin;  

   hl. Apollinaris, Märtyrer 
L: Mi 6,1-4.6-8; Ev: Mt 12,38-42  

18:30 Uhr Hl. Messe ( Familie Seidler)  
   

Dienstag, 21. 7. - Hl. Laurentius von Brindisi 
L: Mi 7,14-15.18-20; Ev: Mt 12,46-50  

 Hl. Messe ( Vater)  im Kloster 
 

Mittwoch, 22. 7. - HL. MARIA MAGDALENA 
L: Hld 3,1-4a oder 2 Kor 5,14-17; Ev: Joh 20,1-2.11-18 

8:00 Uhr Hl. Messe ( GR Lechner)  
 

Donnerstag, 23. 7. - HL. BRIGITTA VON SCHWEDEN 
L: Gal 2,19-20; Ev: Joh 15,1-8  

8:00 Uhr Messe ( Dr. Alfred Jeitler)  
 

Freitag, 24. 7. - Hl. Christophorus, Märtyrer;  

           hl. Scharbel Mahluf 
L: Jer 3,14-17; Ev: Mt 13,18-23  

 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 25. 7. - HL. JAKOBUS, APOSTEL 
L: 2 Kor 4,7-15; Ev: Mt 20,20-28  

 18:30 Uhr Vorabendmesse  (auf besondere  

 Meinung)  

L 1: 1 Kön 3,5.7-12; L 2: Röm 8,28-30; Ev: Mt 13,44-52 

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 
 9:30 Uhr Hl. Messe   (auf besondere Meinung)  
 Christophorus-Sammlung der MIVA 
 

Montag, 27. 7. - STADTWALLFAHRT 
L: Jer 13,1-11; Ev: Mt 13,31-35  

18:30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenprozession und 

 Segen. Ansprache: Sr. Samuela - (LIVE-Stream)  
   

Dienstag, 28.7.  
L: Jer 14,17b-22; Ev: Mt 13,36-43  

 Hl. Messe ( Vater) im Kloster 
 

Mittwoch, 29. 7. - Hl. Marta von Betanien 
Ev: Joh 11,19-27 oder Lk 10,38-42   

8:00 Uhr Hl. Messe ( Bruder Johann Kirchner;  

 Dr. Friederike Jeitler) 
 

Donnerstag, 30. 7. - Hl. Petrus Chrysologus 
L: Jer 18,1-6; Ev: Mt 13,47-52  

8:00 Uhr Messe ( Onkel Adolf)  
 

Freitag, 31. 7. - Hl. Ignatius von Loyola,  

Ordensgründer 
L: 1 Kor 10,31 - 11,1; Ev: Lk 14,25-33   

 18:30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 5. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 12. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 19. Juli - Heiliger Erlöser -  
Titelfest der Kongregation der Redemptoristen 

Sonntag, 26. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis 
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Im Juli feiern ihren 90. Geburtstag Frau Anna Schiesterl und Herr Karl Markhard und ihren 80. Geburtstag feiern 

Frau Waltraud Janousek, Frau Margareta Gottwald und Liselotte Wiesauer und seinen 70. Geburtstag feiert 

 Herr  Karl Appenzelter.         Wir gratulieren recht herzlich! AD MULTOS ANNOS! 

Danke für Ihre Unterstützung! 
Danke für jeden kleinen Beitrag für unsere Kirche („Monatssammlung“) besonders für die Reparatur der Dachrinnen. Vergelt’s Gott!  

Konto-Nummer: AT35 1100 0004 5250 7700 für Marienpfarre  (Bank Austria). 

Samstag, 1. 8. - HL. ALFONS MARIA VON LIGUORI, ORDENSGRÜNDER DER REDEMPTORISTEN, BISCHOF 
L1: Jes 61,1-3; L2: 2  Tim 2,1-7; EV: Mt 9,35-10,1 

 18:30 Uhr Vorabendmesse  ( Maria Polkorab)  

Gast im Kloster: Pater Selwin Antony, Redemptorist aus Goa/Indien, dzt. zum Spezialstudium in Rom, weilt 

bis zum 5. September im Kloster. Er absolviert in Wien einen Deutsch-Sprachkurs. Herzlich Willkommen! 

Pater Engelbert Jestl befindet sich bis 21. Juli auf REHA im südlichen Niederösterreich.  

Am 7. Juli befinden sich die Angestellten der Marienpfarre und des Klosters auf Betriebsausflug.  Ziel: Rax. 

Fr. John Britto ist während der Abwesenheit von P. Lorenz Voith (12.-24. Juli) sein Vertreter. 

Unsere Pfarrsekretärin Edith Stieber ist vom 25. Juli bis 30. August auf Urlaub; das gleiche gilt für unseren 

Hausmeister Hr. Željko Jurkić. Diakon Rudi Mijoč beginnt seinen Urlaub Anfang August.  

Die Kanzleizeiten werden in dieser Zeit eingeschränkt (siehe Aushang).  

Das nächste „Grüss Gott am Sonntag“ (August-Ausgabe) erscheint Ende Juli. 
 

Sonntag, 19. Juli: Fest des Heiligsten Erlösers (Redemptor), Titularfest der Redemptoristen 

 Am Hochfest des Heiligsten Erlösers wird das Geheimnis der Erlösung weniger als geschichtliches Ereignis 

erinnert, wie es zu Weihnachten und vor allem zu Ostern geschieht, vielmehr geht es um eine Besinnung auf 

das Geheimnis selbst, auf die Größe und Tiefe seiner Bedeutung, auf sein innerstes Wesen und auf seine  

universale Gültigkeit. Wir sollen uns mit dankbarem Herzen auf die Liebe des Vaters besinnen, der seinen 

Sohn sendet, und auf die Liebe des Sohnes, der sich selbst darbringt „für uns Menschen und zu unserem Heil“.  
 

Vorschau: Samstag, 5. September: Internat. Wallfahrt nach Tasswitz (Geburtsort des hl. Klemens) 

 Leiter der Wallfahrt in der Klemenskirche (14:00 Uhr): em. Bischof Maximilian Aichern OSB, Linz.  

 Ein Bus ab Wien (Clemens Hofbauer-Platz und Schwedenplatz) wird organisiert.  

 Informationen und Anmeldung: 0676/619 46 76 (Renate und Willy Prokop). 

INFORMATIONEN 

Heute Priester / Ordenschrist werden? 
 

In Österreich und Deutschland nehmen die Zahlen an „Berufungen“ weiter ab; obwohl 

im „Gemeinsamen Priesterseminar“ in Wien für September 2020 gleich zehn Eintritte zu 

verzeichnen sind (6 für Wien; 2 für Eisenstadt und 2 für St. Pölten). Das ist aber nicht in 

jedem Jahr so. 

Was macht einen Weg als Priester oder Ordensfrau/Ordensmann heute aus? Drei 

kurze Wegschilder:  

Erstens: Die Beziehung. Vor allem die Beziehung zu Jesus Christus. Nicht die Kirche als 

Gemeinschaft ist für viele Kandidaten heute das entscheidende, sondern zu Jesus  

Christus.  

Zweitens:  Mut zur Identität. Neben der Bedeutung der Beziehung zu Jesus ist es auch 

die Frage nach der Identität als Mensch dieser Zeit und der „katholischen“ Weite und  

Tiefe. Dann dürfen auch spezielle charismatische, marianische oder auch eucharistische Frömmigkeitsformen 

Platz haben. Zur Identität passt dann auch die klare Loyalität: Ich bin katholisch. Und das ist gut so. 

Drittens: Es braucht eine missionarische Ausrichtung. Bewusst für den Glauben einzustehen, sich als  

Verkünder des Glaubens zu erleben, die Sakramente hoch zu halten; natürlich auch mit wachem Auge der 

Not, besonders der seelischen und sozialen Herausforderungen zu begegnen. Ganz nach dem Vorbild von 

Jesus. Diese drei Elemente sind in vielen Teilen der Welt wesentliche Motivationen von jungen Menschen zum 

Weg in einem Orden oder als Priester. Auch die Berufungen zum Ständigen Diakon, zu pastoralen Mitarbei-

tern und missionarischen Laien, brauchen im Wesentlichen obige Ausrichtungen, um in eine gelungene 

„Jüngerschaft“ zu finden. 

P. Lorenz Voith 



Patrozinium und Stadtwallfahrt 
 
Die Stadtwallfahrt zum Patrozinium am 27. Juni wurde mit einem feierlichen Festgottesdienst, 

Kerzenprozession und dem Segen durch die Klemens- "Haupt-Reliquie" gefeiert; knapp  

150 Pilger und Pilgerinnen haben daran teilgenommen. 

 

P. Lorenz Voith in einer Stellungnahme gegenüber den Medien: „Gerade in der Corona-Zeit, bei dem 

auch Mitglieder des Klosters in Hernals und der Pfarre unmittelbar betroffen waren, braucht es  

Zeiten und Orte, wo wir Gott danken und bitten. In den letzten Wochen haben wir erfahren, dass sich in der 

Kirche eine neue Form von Solidarität bildete, die vorher so nicht da war. Hier beginnt etwas Neues zu 

wachsen, was noch nicht so genau zu beschreiben ist. Eine spannende und herausfordernde Zeit für viele 

in der Kirche und ihrem ‚Kerngeschäft‘ In dieser Stadtwallfahrt wollen wir besonders zwei Personengruppen 

aus der aktuellen „Corona-Zeit“ herausheben. Die vielen älteren und kranken Personen, die seit Monaten 

nicht mehr am kirchlichen Leben teilnehmen konnten; auch Menschen in den Pflegeheimen, die abgeschot-

tet wurden und unter Kontaktverboten sehr litten. Ein Zweites: Die Familien mit ihren Kindern, die in den 

letzten Wochen besonderen Belastungen in den eigenen vier Wänden ausgesetzt waren. Auch diese waren 

vielfach ‚Helden‘. Die Ordensgemeinschaft, wie auch die Kirche insgesamt wird sich nach Corona einmal 

mehr ihrem sozialen Auftrag stellen müssen.“ 

In diesem Jahr wird das 200. Todesjahr des Stadtpatrons bedacht, des hl. Klemens Maria Hofbauer. 

Die Marienkirche beherbergt die „Haupt“-Reliquie des Heiligen und steht am Clemens Hofbauer-

Platz. Die Stadtwallfahrt wurde auch im Internet-Live-Stream übertragen und kann über YouTube 

weiterhin gesehen werden: www.marienpfarre.at. 

Fotos. Kratochvil 


